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GESAMTSCHULE MARIENHEIDE 

"r@usgemobbt"-  

ein Theaterstück über Cybermobbing 

10. Oktober 2018 

Am Montag letzter Woche besuchten über 260 Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 6 und 7 unserer Schule das Theaterstück 

"r@usgemobbt 2.0" der Theaterproduktion "comic on!" aus Köln. Die 

Abteilungsleiterin Frau Sändker hatte das Stück mit dem brisanten 

Thema Cybermobbing an unsere Schule geholt. Die Schülerinnen und 

Schüler verfolgten aufmerksam und gespannt das Spiel der drei 

Schauspieler auf der Bühne, die es verstanden, auf eine rasante und 

einfühlsame Art die Zuschauer in ihren Bann zu ziehen. Neben den 

Schülerinnen und Schülern der 6. und 7. Klassen durften sich auch die 

Medienbegleiter Leonie Siemerkus, Justin Löher, Sam Schmitz und 

Jonas Willutzki aus dem Jahrgang 9 das Stück ansehen, die ihre 

Eindrücke wie folgt wiedergaben:  

In dem Theaterstück "  r@usgemobbt 2.0"   geht es um einen 16-jährigen 

Jungen namens Jess, der schon einiges hinter sich hat und aus diesem 

Grund beschließt, sich an der neuen Schule aus allem heraus zu halten. 

Doch das gelingt ihm nicht. An seinem ersten Schultag trifft er auf 

Chris, die seine Leidenschaft fürs Computerspielen teilt. Chris wird von 

der Wortführerin in der Klasse Vanessa und ihrer Clique lächerlich 

gemacht und durch peinliche Handyvideos, die Vanessa heimlich von 

Chris macht, unter Druck gesetzt. Vanessa bekommt heraus, dass Chris 

in Jess verliebt ist. Durch einen dummen Zufall - Jess hat sein Handy 

liegen gelassen, das Vanessa findet und seinen Entsperrcode kennt -  

gelangt Vanessa an eine Sprachnachricht von Chris an Jess, in der sie 

ihm sagt, dass sie ihn gern hat. Dieses Video veröffentlicht Vanessa mit 

Jess‘ Handy in sozialen Medien. Daraufhin bricht ein Shitstorm über 

Chris herein. Jess, der Vanessa anfangs noch sehr sympathisch findet, 

stellt sich am Ende doch auf Chris‘ Seite und fordert Vanessa auf, sie in 

Ruhe zu lassen. Doch es ist zu spät. Chris ist total verzweifelt. Zum 

Schluss ertönt ein Schuss und das Banner mit dem Titel des 

Theaterstückes "  r@usgemobbt" wird ausgerollt. 

Wie gut die Sechst- und Siebtklässler dem Stück gefolgt sind, zeigte die 

anschließende Fragerunde mit den Akteuren des Stückes rund um das 

Thema Cybermobbing. Am Ende kamen noch Herr Steinbrech und Herr 

Köster von der Polizei Gummersbach mit auf die Bühne, um aus 

polizeilicher Sicht deutlich zu machen, dass Cybermobbing auch 

strafrechtliche Konsequenzen hat und sogar Elf- oder Zwölfjährige mit 

zivilrechtlichen Konsequenzen rechnen müssen. Ein herzlicher Dank 

geht an die beiden Polizisten für ihren Besuch sowie besonders auch an 

die Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, ohne deren finanzielle 

Unterstützung diese Aufführung nicht möglich gewesen wäre. 
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Im Rahmen des Stadtfestes fand am 

14.09.2018 in Wipperfürth wieder der 

diesjährige Stadtlauf statt, an dem auch 

unsere Schule mit einer Rekordbeteili-

gung von 10 Staffeln aus allen Jahr-

gängen und einigen Einzelläufern teil-

nahm. Die Schüler unserer Schule kam-

en dabei zu folgenden Siegen: Die Ge-

samtwertung der Schulen konnte unsere 

Schule mit Colin Riss, Lukas Wohlge-

muth, Jonas Schaffrath und Felix Ho-

berg für sich entscheiden.  

Darüber hinaus gewannen Marek We-

ber, Jerry Engelbreit, Hannah Schaffrath 

und Luke Janzen die Mixedwertung in 

der Altersklasse 2005/2006 und Elisa 

Fiedler, Krizia Pino, Fiona Schulze und 

Hela Hussein die Mädchenwertung in 

der Altersklasse 2005/2006. Auch in den 

Jahrgängen 2007 und jünger war unsere 

Schule mit vielen 2., 3. und 4. Plätzen 

sehr erfolgreich.  

Trainer Rüdiger Nolte zeigte sich nicht 

zuletzt wegen der starken Beteiligung 

unserer Schule aber auch aufgrund der 

Erfolge sehr zufrieden mit den Ergeb-

nissen. Sein Dank galt u.a. den vielen 

Eltern und Mitschülern, die die Akteure 

der Schule während der Veranstaltung 

lautstark anfeuerten. 
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Schüler und Lehrer unserer Schule "drehen" 

ihre eigenen Videos für den Unterricht  

Schüler-Workshop "YouTube" 

In der letzten Woche vor den Sommerferien kamen 

20 Schülerinnen und Schüler aus dem Jahrgang 8 

unserer Schule in den Genuss einmal YouTube-Star 

zu spielen. Der Workshop der Achtklässler und auch 

der Lehrerworkshop am Nachmittag (s.u.) wurde 

ermöglicht durch den Bundestagsabgeordneten Dr. 

Carsten Brodesser, der für den Oberbergischen Kreis 

die Schirmherrschaft über das Projekt der Initiative 

"erlebe IT" der Bitkom, die Schulinitiative des 

Bundesverbands Informationswirtschaft, Tele-

kommunikation und neue Medien, übernommen hat. 

Vorbereitet wurde der "Medienkompetenztag" von 

Herrn Ingo Vollmer, der als Betreuer der Medien-

begleiter die Organisation übernommen hatte und 

dabei die technische Unterstützung von Informatik-

lehrer Matthias Wörner erhielt. 

Lehrer-Workshop Stop Motion Filme 

Am Nachmittag hieß es dann für 12 Lehrerinnen und 

Lehrer "nachsitzen", die hofften, neue Anregungen 

für einen medienorientierten Unterricht zu erhalten. 

Ihre Erwartungen wurden nicht enttäuscht. Durch 

Anleitung der Referentin gelang es mit Hilfe einer 

einfachen App in kurzer Zeit ein digitales Daumen-

kino zu erstellen. Für den Einsatz im Unterricht 

lassen sich z.B. kurze Erklärfilme in Biologie zur 

Mitose/Meiose oder ein Tutorial zur Nutzung eines 

Geodreieckes in Mathematik erstellen.  

 

Schule erhielt neues Mobiliar 
In den Sommerferien ist unsere Schule mit 150 

neuen Tischen und Stühlen ausgestattet worden. 

Hierbei wurden die Ergebnisse einer mehrfachen 

Vermessung unserer Schülerinnen und Schüler als 

Grundlage für Höhe der angeschafften Stühle und 

Tische verwendet.  
 

MINT-Jubiläumskonferenz in Berlin  

Anlässlich des 10jährigen Bestehens der Initiative 

„MINT Zukunft schaffen“ folgte unser Schulleiter 

Herr Krug und MINT-Beauftragter Herr Kayser 

Anfang Oktober einer Einladung nach Berlin, wo mit 

dem Titel „MINT-Bildung auf dem Weg in das Jahr 

2028“ ein interessantes und abwechslungsreiches 

Konferenzprogramm auf sie wartete. Sie waren als 

Vertreter unserer Schule zur Konferenz eingeladen 

worden, da unsere Schule seit 2014 MINT-

freundliche Schule ist und 2017 als eine der ersten 

Schulen bundesweit auch als „Digitale Schule“ 

zertifiziert wurde. Insbesondere aus den Bestpractice

-Beispielen nahmen sie einige Ideen mit, die für 

unsere Schule interessant sein könnten und die sie 

daher weiter verfolgen wollen. 

Aktuelles kurz gefasst 

Anfang September fand zu Schulbeginn wieder ein 

ökumenischer Gottesdienst - diesmal in der evangelischen 

Kirche - statt, an dem 85 Schülerinnen und Schüler der neuen 5. 

Klassen zusammen mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 

teilnahmen, um dort den Segen für die kommenden Schuljahre 

zu empfangen. Erfreulicherweise nahmen auch einige Eltern am 

Gottesdienst teil. 

Begrüßt wurden die Gäste durch Pascal Polat von der 

evangelischen Kirchengemeinde Müllenbach- Marienheide und 

Pater Manikam von der katholischen Kirchengemeinde Marien-

heide. Nach einem Einführungslied erläuterten Abteilungs-

leiterin Anette Sändker zusammen mit Religions– und Klassen-

lehrerin Denise Seeliger mit dem Gleichnis vom Senfkorn das 

diesjährige Thema des Willkommensgottesdienstes „Unterwegs 

in Gottes Welt - Ich bin mehr ... – Wachsen mit Gottes Segen“ . 

Bevor es nach dem Schlusslied wieder zur Schule zurückging, 

erhielten alle Schülerinnen und Schüler den Segen von Pascal 

Polat und Pater Manikam sowie einen kleinen Topf mit einem 

Sonnenblumensamen. Die hoffentlich wachsende Sonnenblume 

soll sie an den Gottesdienst erinnern, und dass sie in jeder 

Lebenssituation auf Gott zählen können. 

Zweiter 5er Willkommensgottesdienst 

Unterwegs in Gottes Welt – „Ich bin 

mehr ... – Wachsen mit Gottes Segen“ 
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Lerncoach Jürgen Möller aus Berlin zu Gast in unserer Schule 

Wie können die Eltern ihre Kinder beim Lernen konstruktiv unterstützen? Das 

war das Kernthema des Vortrags „Endlich leichter lernen“ des Lerncoachs 

Jürgen Möller, zu dem am 9. Oktober 2018 unsere Schulpflegschaft ins PZ 

eingeladen hatte. Zahlreiche Eltern und auch einige Lehrer aus allen Klassen-

stufen fühlten sich in ihre Schulzeit zurückversetzt und erlebten einen spannen-

den Abend mit einigen praktischen Übungen und vielen Tipps zum Thema 

„effektiver Lernen“. 

Der Vortrag zum Thema „Endlich leichter lernen“ basierte auf Erkenntnissen 

der modernen Hirnforschung. Der Referent berichtete über Lerntechniken sowie 

Störungen des Lernprozesses und über die Bedeutung der Eltern beim Lernen 

ihrer Kinder. Dabei gab es viele, leicht anwendbare Lerntipps zum Gestalten 

einer sinnvollen Lernumgebung und zu weiteren unterstützenden Maßnahmen.  

Ziel des Vortrages war es, die Eltern dafür zu sensibilisieren, auf der Basis des 

Lerntyps ihrer Kinder die für das jeweilige Kind am besten geeigneten 

Unterstützungsmaßnahmen zu ergreifen. Sie sollten so besser befähigt werden, 

die täglich drohenden „Tretminen“ beim häuslichen Lernprozess zu umgehen,  

um gemeinsam mit ihren Kindern möglichst stressfrei lernen zu können.  

Durch seine lebendige und fachlich kompetente Art wurden die Zuhörer vom 

Lerncoach in den Bann gezogen. Durch aufschlussreiche Praxisbeispiele 

ermöglichte er den Eltern neue Einsichten zu gewinnen und zeigte ihnen Wege 

des konfliktärmeren Lernens im familiären Umfeld. Es war ein amüsanter, 

interessanter und sehr informativer Vortrag, den die Eltern am Ende mit lang 

anhaltendem Applaus würdigten.  

Endlich das Lernen leichter lernen – Praxistipps 

für Eltern 

Lehrerkollegium:  

Zu Beginn des Schuljahres konnte unser 

bisher befristete beschäftigter Kollege 

David Klepper in eine Festanstellung 

übernommen werden. Wir freuen uns 

darüber, dass er nun langfristig an unser-

er Schule tätig sein wird.  

Praktikanten/innen: 

Seit Montag, dem 03.09.2018 machen 

die Praktikantinnen Jana Molokov, 

Johanna Schöll und Lisa Praedel ihre 

Praktika bei uns. Jana Molokov studiert 

die Fächer Deutsch und Erdkunde Gy/

Ge, Johanna Schöll die Fächer Sport und 

Sozialwissenschaften Gy/Ge und Lisa 

Praedel die Fächer Mathematik und 

Informatik für die Sekundarstufe I. Wir 

heißen sie an unserer Schule herzlich 

willkommen. 

Praxissemesterstudenten: 
Seit Montag, dem 17.09.2018 haben die 

Studenten Marius Schriever und Aljo-

scha Busenius ihr Praxissemester an 

unserer Schule begonnen. Marius 

Schriever studiert die Fächer Physik und 

Sozialwissenschaften, Aljoscha Buse-

nius die Fächer Französisch und Sport. 

Wir heißen auch sie an unserer Schule 

herzlich willkommen. 

Bundesfreiwilligendienst: 

Ebenfalls begrüßen wir herzlich Timo 

Grünewald und Dennis Schulz, die beide 

seit September ihren Bundesfreiwilligen-

dienst an unserer Schule ableisten und 

unsere Kollegen/innen in vielen Berei-

chen unterstützen. 

 

SV-Wahlen: 
SV-Sprecher: Silas Pfälzer  aus der  Q1 

wurde zum Schülersprecher gewählt. 

Seine Stellvertreterin ist Miriam Kart-

haus, ebenfalls aus der Q1.  

SV-Lehrer: Clar issa Grothues, Anton 

Merola und Karim Kholki wurden bei 

den SV-Wahlen zu neuen SV-Lehrern 

gewählt.  

Schulpflegschaft: 

Herr Eckel wurde als Schulpflegschafts-

vorsitzender wiedergewählt. Seine 

Stellvertreterinnen sind Frau Lüttgenau, 

Frau Schibisch und Frau Liberda. 
 

Gratulation allen zu ihrer Wahl! 

Personalien 
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Impressum:  

GeMa- up to date ist ein aktueller 

Nachrichtendienst der Gesamtschule 

Marienheide, gemeinsam erstellt von 

Lehrern und Schülern 
 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Mathias Deger, Wolfgang Krug,  

V.i.S.d.P.: Wolfgang Krug  
 

Schuladresse: 

Gesamtschule Marienheide 

Pestalozzistr. 7, 51709 Marienheide 

FAX:  

0 22 64 - 45 86 50 

E-Mail:  

gema-uptodate@gesamtschule-

marienheide.de  

Homepage 

www.gesamtschule-marienheide.de 

Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht : 

15.10.- 26.10.2018   Herbstferien 

01.11.2018   Allerheiligen (schulfrei) 

05.11.2018   18Uhr Infoabend zur  

Englandfahrt 

06.11.2018   14.30 -19 Uhr  

Elternsprechtag 

07.11.2018   8-13 Uhr Elternsprechtag 

10.11.2018   10Uhr Elternseminar  

13.11.2018   Infoabend neue Klasse 5 

24.11.2018   Schulfest  

Wir wünschen allen  

Leserinnen und Lesern 

 erholsame  

Herbstferien! 

Aus Schülerhand:  

Antwerpen-Exkursion 

Ende des letzten Schuljahres ging es für uns auf eine mehrtägige Exkursion. Nach 

einer reibungslosen Anfahrt mit ICE und IC von Köln über Brüssel Nord nach 

Antwerpen Centraal sind wir, der Erdkunde-Grundkurs in der Q1 unserer Schule am 

ehemaligen Kopfbahnhof in Antwerpen angekommen. Schwer bepackt mit Koffer 

und Reisetaschen haben wir uns zusammen mit unserem Lehrer Stefan Kayser auf den 

Weg zum Student-Hostel „The Ash“ gemacht.  

Nachdem die Sachen verstaut waren, gingen wir ein erstes und für Belgien klassisches 

Abendessen einnehmen - Belgische Fritten mit Mayonnaise -, um danach noch ein 

wenig die Altstadt zu erkunden.  

Nach einem guten Frühstück in einer Bäckerei um die Ecke, die uns als „Geheimtipp“ 

von Herrn Kayser empfohlen wurde, haben wir das „sightseeing“ vom Vortag 

fortgesetzt und einen ersten Mitschülervortrag über Belgien und die Geschichte 

Antwerpens gehört. Ebenfalls durfte ein Blick auf die hohen Kräne des Hafenviertels 

und die Schelde nicht fehlen. Typisch belgische Waffeln durften natürlich auch nicht 

fehlen und ebenso wenig das Eröffnungsspiel der Fußball-Weltmeisterschaft. Einige 

abenteuerlustige Exkursionsteilnehmer haben anschließend noch die größte Kirmes 

Belgiens besucht, die zur Zeit in Antwerpen gastierte. 

Am nächsten Morgen sind wir dann zunächst zum Stadtpark gelaufen, um einen 

Vortrag über das weltberühmte Diamantenviertel zu hören, welches wir danach auch 

live sehen konnten: Jüdische und indische Geschäftsleute dominierten das 

Straßenbild, Schmuckläden zu beiden Seiten, Filialen großer Banken wie der Bank of 

India, patrouillierendes Militär und geschäftig telefonierende Diamantenhändler – 

wirklich eine kleine Welt für sich.  

Danach sind wir durch das vergleichsweise kleine China Town von Antwerpen zum 

„Museum aan de Stroom“ (MAS) aufgebrochen und haben uns dort mehrere Stunden 

aufgehalten, um zu verschiedenen Themenbereichen die abwechslungsreichen 

Ausstellungen, die von Kunst über die Entwicklung der Seefahrt bis zur Stadt- und 

Hafengeschichte reichten, anzusehen.  

Am Abend wurden wir dann erneut Zeugen von Antwerpens kultureller und 

kulinarischer Vielfalt in einem traditionellen Sichuan-Chinarestaurant in der Nähe des 

Bahnhofs. „Scharf“ ging es den Abend auch weiter mit dem Topspiel des Tages: 

Spanien gegen Portugal.  

Am letzten Tag haben wir den über 600m langen Unterwassertunnel auf die andere 

Seite der Schelde genommen, um auch Antwerpens Schlaf- und Wohnstadt mit 

weitläufigen Grünflächen und Parks am linken Flussufer zu bestaunen. Um die 

Hochseeschiffe nicht zu behindern, fehlen auf der gesamten Flussstrecke nämlich 

Brücken. Der Blick nach Osten auf Schelde und Altstadt ist einfach unbeschreiblich 

und war deshalb auch geeignet für ein passendes Gruppen- und Abschlussfoto.  

 

Nach letztmaligem „Freigang“ in Antwerpen, machten wir uns dann am 

Samstagabend wieder auf den Weg nach Marienheide. Schön war´s! 

Noah Stute und Paulin Weißweiler 

 


